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damen-Kollektion frühling / sommer 2011

ich versuchte bei dieser Kollektion meine bisherige Arbeitsweise als designer
von extravaganter herrenbekleidung auf das Entwerfen von damenbekleidung 
anzuwenden.
Mit der vorliegenden Kollektion möchte ich die grenzen zwischen sehr bequemer 
und unkomplizierter, gleichzeitig aber modischer und chicer damenbekleidung 
ausloten.

Männerbekleidung, Pyjamas, indische saris und afrikanische boubous dienten  
mir als referenz in bezug auf den Komfort, die silhouette und zum teil auch  
die Verarbeitung. Weiter habe ich mich von Verarbeitungstechniken aus der 
Outdoor-bekleidung sowie aus der standard-Konfektion inspirieren lassen. so 
kommen zum beispiel stretch-Einsätze, tunnelzüge und Elastikbünde bei  
seiden-Jupes und Kleidern zum Einsatz. die Vestons, hemden und hosen sind 
dagegen sehr klassisch verarbeitet.

da der gesamte fertigungsprozess in der schweiz statt findet, ist es wichtig,  
dass ich mich in verschiedenen bereichen wie der Materialwahl, den Zutaten  
und der Verarbeitung einschränke und mich an standards zu halten, damit  
ich meine Kleider zu konkurrenzfähigen Preisen anbieten kann. diese Limitier-
ung sehe ich aber nicht bloss als hindernis, sondern vielmehr als eine spannende 
herausforderung, die mit überlegtem design gelöst werden kann.

da ich kein budget für die Entwicklung von eigenen stoffen habe und bei den 
üblichen Lieferanten die Kleinmengen-Preise bis hundert Meter liegen, habe 
ich mich darauf spezialisiert, restposten und Lagerbestände aufzukaufen. somit 
beginnt für mich der Entwurfsprozess einer Kollektion stets mit dem stoffeinkauf 
für Prototypen und Produktion, wobei mein Augenmerk hier besonders auf einer 
herausragenden Qualität der gewählten stoffe liegt. Erst nachdem ich einen gr-
undstock an stoffen eingekauft habe, mache ich mich an die Ausarbeitung eines 
definitiven Kollektions-Konzept.

Auf den folgenden seiten finden sie eine Auswahl an Look-book und image-fotos. 

Joy Ahoulou
basel, 24. Januar 2011

„YOB“



KLEid – 100% Polyamid – 96% Polyamid, 4% Elasthan – 100% Seide







bLOusE – 100% Seide
hOsE – 100% Seide

tOP– 100% Polyamid 

VEstOn – 100% Baumwolle – Futter 100% Seide 
bLOusE – 100% Baumwolle

hOsE – 100% Seide – 100% Baumwolle

VEstOn – 100% Baumwolle – Futter 100% Baumwolle
bLOusE – 100% Baumwolle

hOsE – 80% Polyamid, 20% Lurex



KLEid – 100% Baumwolle – 100% Seide KLEid – 100% Seide – 100% Baumwolle





KLEid – 100% Viscose – 100% Polyamid MAntEL – 100% Baumwolle



MAntEL – 100% Viscose
tOP – 100% Polyamid

JuPE – 96% Polyamid, 4% Elasthan

bLOusE – 80% Polyamid, 20% Lurex
LuMbEr – 100% Baumwolle gewachst

JuPE – 96% Polyamid, 4% Elasthan – 100% Baumwolle
KLEid – 80% Seide, 20% Wolle – 100% Seide

JuPE – 96% Polyamid, 4% Elasthan – 80% Seide, 20% Wolle



KLEid – 100% Seide – 100% Baumwolle
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Selbstständige Tätigkeit

Unterricht

Wettbewerbe, Shows, Auszeichnungen, 
Projektbeiträge

feldbergstrasse 84 
ch-4057 basel 
+41 (0)76 417 79 97 
joy.ahoulou@gmail.com 

damenschneider couture Erika Pauli 
Emmen / Lu 
August 1999 bis August 2002 

designer fh Mode-design
hochschule für gestaltung und Kunst 
institut Mode-design basel 
Oktober 2004 bis Januar 2008 

thomas steiger fourrures et cuirs 
Luzern, st. Moritz und Zürich,  
november 2002 bis März 2004 

Petar Petrov Menswear, Wien 
Oktober 2006 bis März 2007 

Modedesigner, basel, seit März 2008 

Workshop, institut Mode-design, hgK basel
2009 & 2010

 
— stella fashion night, Zürich, nov. 2008 
— Eidgenössischer förderpreis für design, 2008 
 (Preis, Katalog und Ausstellung) 
— diplom Modeschau hgK basel, März 2008 
— Eidgenössischer förderpreis für design, 2008 
 (Preis, Katalog und Ausstellung) 
— showroom, Paris fashion Week, Juni 2009
— Kulturförderpreis der Alexander clavel stiftung
 riehen, Juni 2010
— Projektbeitrag ikea stiftung, Zürich, Juli 2010
— showroom, Paris fashion Week, Okt. 2010
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